 Dem Faltenwurf der Decke
Gedicht Nr. 931

Dem Faltenwurf der Decke

glich gestern Stirn, Gesicht,

man fragt was mich bekümmert

die Antwort gebe ich nicht.

----------------------------
Manch Acker zu bebauen

wenn Steine viel und schwer,

fehlt Sonne und auch Regen

dann geht schon gar nichts mehr.

---------------------

Wenn andere bestimmen

was richtig, falsch was schlecht,

bleibt nur ein Händeringen

man da dann weinen möchte.

-----------------------
Was Vorgestern gegolten

für nichtig nun erklärt,

Athletinnen gescholten

und Wettbewerb verzerrt.

--------------------------

Und stehen gute Gaben

nicht in der Sportler Macht,

so ist alles Training Plagen
dann auch umsonst erbracht.

---------------
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